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Gemeinderates der Gemeinde Brand-Laaben vom 23.07.2007

Zahl: 07121
GR‑2007/2 jahr/nr 
PROTOKOLL
über die öffentliche Sitzung des
Gemeinderates
am 15. März 2007 im Sitzungssaal der Gemeinde Brand-Laaben
Vorsitzender:

Bgm. Helmut Lintner (ÖVP)

Anwesende:

Vbgm. Heidemarie Köberl (ÖVP)

GGR Hermann Katzensteiner(ÖVP)

GGR Oswald Steinberger (ÖVP)

GGR Michael Habersatter (ÖVP)

GGR Waltraud Schilling (ÖVP)

GGR Erich Punz (SPÖ)

GR Karl Mühlbauer (ÖVP)

GR Franz Habersatter (ÖVP)

GR Manfred Schindl (ÖVP)

GR Gerhard Leidinger (ÖVP)

GR Anita Schildbeck (ÖVP)
GR Alois Wallner (SPÖ)

GR DI Georg Parrer (SPÖ)

GR Martin Szerencsics (SPÖ)

GR Karl Wurzer (FPÖ)

GR Ing. Hubert Scheibelmasser (FPÖ)

Entschuldigt:

GR Robert Geidel (ÖVP) GR DI Heimo Steinberger (ÖVP)

Schriftführer:

VB Hermine Pflügler
TAGESORDNUNG
1) Protokoll über die Gemeinderatssitzung vom 1. Februar 2007

2) Rechnungsabschluss 2006

3) Berichte über Kassaprüfungen vom 22.02. und 01.03.2007

4) Übernahme von Nebenanlagen Radweg

5) Bestellung Kassenverwalter

6) Anerkennung der Vermessungsurkunde Güterweg Eck

7) Widmung und Entwidmung Öffentliches Gut – Güterweg Eck

8) Zukunftsbild für die nächsten Jahre – Gemeinde 21

9) Subventionen

10) Dringlichkeitsantrag – Erstellung eines Energieleitbildes

11) Dringlichkeitsantrag – Werkvertrag Dr. Ruzicka
Begrüßung und Feststellungen

Der Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und begrüßt die erschienenen Gemeindemandatare  ? sowie die Zuhörer.

Er stellt fest, dass die Ladung zur Sitzung ordnungsgemäß erfolgte und dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

Von der ÖVP wurden vor der Sitzung zwei Dringlichkeitsanträge Erstellung eines Energieleitbildes (Anlage 1) und Abschluss eines Werkvertrages mit Dr. Martin Ruzicka, (Anlage 2) eingebracht. Frau Vizebürgermeister Köberl verliest die Anträge, die daraufhin vom Gemeinderat einstimmig auf die Tagesordnung gesetzt und von dem Vorsitzenden als TOP 10 und 11 gereiht sind.
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände
1
Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 01.02.2007
Mit der Einladung zu dieser Sitzung wurde den Gemeinderäten ein Entwurf des Protokolles über die Gemeinderatssitzung vom 01.02.2007 zugestellt.

Beschluss:
Gegen das Protokoll wurden keine Einwände erhoben und es gilt somit als genehmigt
Abstimmung:
einstimmig
2
Rechnungsabschluss 2006 top-text 
Der Rechnungsabschluss 2006 war in der Zeit vom 28.02. bis 14.03.2007 im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt. Den Mitgliedern des Gemeinderates wurde zusammen mit der Einladung zur Sitzung je ein Exemplar des RA 2006 übermittelt. Der Bürgermeister beantwortet die dazu gestellten Fragen. Der Prüfungsausschuss hat den RA 2006 in seiner Sitzung am 01.03.2007 überprüft (Siehe TOP 3) sachverhalt-diskussion-anträge 
Antrag des GV:
Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss 2006 in der vorliegenden Form genehmigen sowie einen Kassenkredit (Überziehungsrahmen des Girokontos) in Höhe von € 72.000,--
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsabschluss 2006, sowie einen Kassenkredit (Überziehungsrahmen des Girokontos) in Höhe von € 72.000,--
Abstimmung:
einstimmig
3
Berichte über Kassaprüfung vom 22.02. und 01.03.2007 top-text 
Herr GR. Szerencsics berichtet über die am 22.02. und 01.03.2007 durchgeführten Prüfungen. Bei den Haushaltsstellen Kanaleinmündungsabgabe und Kanalbenützungsgebühren wurden die Haushaltsstellen deutlich unterschritten. Herr Bürgermeister gibt dazu bekannt, dass die Freigabe des Kanals erst mit Dezember 2006 erfolgte und daher im Jahr 2006 keine Abgaben vorgeschrieben werden konnten. 
Die Bestellung eines Kassenverwalters erfolgt unter TOP 5).

Die Gemeindekasse wird wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig geführt.
Antrag des GV:
Der Gemeinderat möge dem Kassenverwalter die Entlastung erteilen
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Prüfungsergebnisse zur Kenntnis und erteilt den Kassenverwalter die Entlastung.

Abstimmung:
einstimmig
4
Übernahme von Nebenanlagen Radweg top-text 
Im Zuge des Radwegbaues wurden die Arbeiten für den Radweg entlang der Landesstraße 119 km 12.100 bis km 12.200 (Schillingsiedlung) durch die Straßenmeisterei Neulengbach durchgeführt. Die Gemeinde soll nun die vom NÖ Straßendienst ordnungsgemäß hergestellte Anlage übernehmen. sachverhalt-diskussion-anträge 
Antrag des GV:
Der Gemeinderat soll die Radweganlage an der L119, km 12.100 bis 12.200 (Schillingsiedlung) übernehmen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Radweganlage an der L119, km 12.100 bis 12.200 (Schillingsiedlung) zu übernehmen.

Abstimmung:
einstimmig
5
Bestellung Kassenverwalter top-text 
Das Dienstverhältnis mit Herrn Christian Kaut wurde mit 28.02.2007 einverständlich aufgelöst. Da Herr Kaut auch Kassenverwalter war, wird Frau Anna Fischer die Agenden des Kassenverwalters vorübergehend (bis zur Bestellung einer/eines Amtsleiters) übernehmen.

Antrag des GV:
Der Gemeinderat möge Frau Anna Fischer bis zur Bestellung einer/eines Amtsleiters als Kassenverwalterin bestellen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt Frau Anna Fischer bis zur Bestellung einer/eines Amtsleiters als Kassenverwalter zu bestellen

Abstimmung:
einstimmig
6
Anerkennung der Vermessungsurkunde Güterweg Eck top-text 
Da der Güterweg Eck fertiggestellt und die Grenzverhandlung am 28.06.2006 durchgeführt wurde, soll die Katastralmappe an den Naturstand angepasst werden. Hiefür ist die Anerkennung der Grenzen laut Vermessungsurkunde vom 17.10.2006, GZ. 12509, erforderlich.

Antrag des GV: Der Gemeinderat möge die Grenzen des Güterweges Eck, entsprechend der Darstellung im Teilungsplan GZ. 12509, vom 17.10.2006, des Vermessungsbüros DI Hanns H. Schubert, St. Pölten, anerkennen.
Beschluss:
Der Gemeinderat kennt die Grenzen des Güterweges Eck, entsprechend der Darstellung im Teilungsplan GZ. 12509, vom 17.10.2006, des Vermessungsbüros DI Hanns H. Schubert, St. Pölten an.
Abstimmung:
einstimmig
7
Widmung und Entwidmung Öffentliches Gut – Güterweg Eck top-text 
Nachdem die Vermarkung des „Güterweges Eck“ abgeschlossen ist, hat der Gemeinderat eine Verordnung über die Entwidmung der für die Weganlage nicht mehr benötigten Grundstücksteile zu erlassen.

Antrag des GV: Der Gemeinderat möge die Verordnung über die Widmung des Güterweges Eck zur Gemeindestraße und die Entwidmung der nicht mehr benötigten Weggrundstücke, beschließen.
VERORDNUNG
1. Gemäß § 6 NÖ Straßengesetz 1999 wird die im Lageplan vom 17.10.2006   dargestellte Weganlage „Güterweg Eck zur Gemeindestraße erklärt. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Verordnung und mit einem Hinweis auf diese versehen. Er liegt im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf.

2. Das anlässlich einer Grenzverhandlung vom 28.06.2006 festgelegte neue Weggrundstück wird in das Eigentum der Gemeinde, öffentliches Gut der Katastralgemeinde Eck übernommen.

3. Die nicht mehr benötigten öffentlichen Weggrundstücke Güterweg Eck, (siehe Vermessungsurkunde GZ.12509, vom 17.10.2006, DI Schubert) werden nach Auflassung als Gemeindestraße gemäß § 6 NÖ Straßengesetz 1999 dem Gutsbestand der Anrainer abgegeben. Gegen eine Verbücherung gemäß §§ 15 ff. Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein Einwand. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, vorbehaltlich einer Kundmachung über die Auflassung einer Gemeindestraße, die Verordnung über die Widmung des Güterweges Eck als Gemeindestraße und die Entwidmung der nicht mehr benötigten Weggrundstücke
Abstimmung:
einstimmig
8
Zukunftsbild für die nächsten Jahre – Gemeinde 21 top-text 
Die Gemeinde Brand-Laaben nimmt an der vom Land Niederösterreich unterstützten Aktion „Gemeinde21“ teil. In den einzelnen Arbeitsgruppen wurden Projekte ausgearbeitet, welche in einem Leitbild und einem Maßnahmenplan (Zukunftsbild) zusammengefasst sind.
Antrag des GV: Der Gemeinderat möge das Leitbild und den Maßnahmenplan (Zukunftsbild) der Gemeinde21 beschließen.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt das Leitbild und den Maßnahmenplan (Zukunftsbild) der Gemeinde21
Abstimmung:
einstimmig
9
Subventionen top-text 
Der Bürgermeister bringt die eingelangten Subventionsansuchen zur Kenntnis. 
Antrag des GV:  Der Gemeinderat möge folgende Subventionen beschließen:


Bike pro noe: 


€ 700,00


Seniorenbund:


€ 100,00


Laabentaler Vier´Gsang

€ 100,00

Geschwister Praschl-Bichler 
€   30,00
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt folgende Subventionen:


Bike pro noe


€ 700,--

Seniorenbund


€ 100,--

Laabentaler Vier’gsang 
€ 100,--

Geschwister Praschl-Bichler 
€   30,--

Abstimmung:
einstimmig
10
Dringlichkeitsantrag - Erstellung eines Energieleitbildes top-text 
Bei dem von der ÖVP eingebrachten Dringlichkeitsantrag soll ein Energieleitbild erstellt werden. Mit diesem soll ein konkreter, für den Zeitraum der nächsten 10 Jahre gültiger Fahrplan für die kommunale Energiepolitik geschaffen werden. Das Einsparungspotential im Bereich „Energie“ steht an oberster Stelle in der zukünftigen Energiepolitik der Gemeinde. Auf Basis der Gemeindegegebenheiten (Struktur, Versorgungs- und Verbrauchssituation, Finanzkraft) wird das Leitbild ausgearbeitet und ein Fahrplan für die Umsetzung (grober Zeit- und Ressourcenplan) erstellt. Die Kosten für die Erstellung eines Energieleitbildes werden ca. € 1.500,-- betragen.
Beschluss:
Dem eingebrachten Dringlichkeitsantrag folgend beschließt der Gemeinderat die Erstellung eines Energieleitbildes.

Abstimmung:
einstimmig
11
Dringlichkeitsantrag – Werkvertrag Dr. Martin Ruzicka top-text 
Im Sinne des von der ÖVP eingebrachten Dringlichkeitsantrages soll ein Werkvertrag mit Herrn Dr. Martin Ruzicka abgeschlossen werden, um die Wahrnehmung der sanitätspolizeilichen Belange durch einen medizinischen Sachverständigen sicherzustellen. Der Bürgermeister hat mit Dr. Ruzicka einen Werkvertrag ausgehandelt (siehe Beilage)
Beschluss:
Dem eingebrachten Dringlichkeitsantrag folgend beschließt der Gemeinderat den Abschluss des Werkvertrages mit Dr. Martin Ruzicka. Er wird von Bgm. Lintner, GGR. Punz, GR. Wurzer und GR. Schindl unterfertigt

Abstimmung:
einstimmig
Ω   Ω   Ω

Mit dem Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21.00 Uhr.

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am   .............................................................   genehmigt und unterfertigt.
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Der Vorsitzende
Der Schriftführer
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ÖVP
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